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„PISA – ERGEBNISSE DER NEUESTEN PISA-STUDIE UND KONSEQUENZEN
FÜR DIE ÖSTERREICHISCHE BILDUNGSPOLITIK“

Schülerinnen und Schüler aus den 30 OECD-Ländern und

weiteren 37 Ländern und Volkswirtschaften haben im ver-
gangenen Jahr an den Tests für PISA 2009 (Programme for

International Student Assessment) teilgenommen. Die Ju-
gendlichen im Alter von 15 Jahren lösten Aufgaben aus den
Bereichen Leseverständnis, Mathematik und Naturwissen-
schaften und machten Angaben zu ihrem sozialen Hinter-
grund.

Die Ergebnisse der PISA-Studien 2001, 2003 und 2006
haben in vielen Staaten erhebliche öffentliche und politische
Aufmerksamkeit erfahren.

Schwerpunkt bei PISA 2009 ist die Lesekompetenz und

das Leseverständnis - wie schon bei der ersten PISA-Stu-
die aus dem Jahr 2000. Zusätzlich zu den Standardaufga-
ben wurden den TestteilnehmerInnen in einigen Ländern Auf-
gaben zum Verständnis elektronischer Texte vorgelegt. Die
Ergebnisse von PISA 2009 werden Anfang Dezember 2010

veröffentlicht.

Nach der Präsentation der Ergebnisse beschäftigt sich eine
Podiumsdiskussion mit VertreterInnen der Sozialpartner, der
Wissenschaft und des Unterrichtsminis teriums mit den Kon-
sequenzen für die österreichische Bildungspolitik.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

PROGRAMM

17.30 Uhr Eröffnung und Begrüßung

Herbert Tumpel

Präsident der AK Wien

17.40 Uhr Ergebnisse der PISA-Studie 2009

Günter Haider

Direktor des Bundesinstituts für 
Bildungsforschung, Innovation und 
Entwicklung (BIFIE)

18.30 Uhr Konsequenzen für die österreichische 
Bildungspolitik

Podiumsdiskussion mit

Günter Haider

BIFIE

Kurt Nekula

Bundesministerium für Unterricht,
Kunst und Kultur

Ilse Schrittesser

Universität Innsbruck

Michael Landertshammer

Wirtschaftskammer Österreich

Gabriele Schmid

AK Wien

Moderation: Kurt Kremzar

AK Wien

INHALTEINLADUNG

ANMELDUNG

Donnerstag, 9. Dezember 2010
17.30 bis ca. 20.00 Uhr
AK-Bildungszentrum,

Großer Sitzungssaal,
Theresianumgasse 16-18 
1040 Wien

Wir ersuchen um Ihre Anmeldung
bis 2. Dezember 2010

per E-Mail: veranstaltungenbp@akwien.at 

Der Besuch dieser Veranstaltung ist kostenlos.


